
Gemeinde Sande Sande 04.12.2018 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 207/2018 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss 

12.12.2018 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 18.12.2018 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Verlängerung des Programms Dorfentwicklung Sande 
 
Sachverhalt: 
 
Bereits in der letzten Sitzung des Fachausschusses sind die Optionen zur 
Verlängerung des Programms „Dorfentwicklung Sande“, das mit dem 31.12.2018 
ausläuft, behandelt worden. Hierzu wird auf die Sitzungsvorlage 187/2018 und den 
Inhalt der Niederschrift verwiesen.  
 
Seitens der Mehrheitsfraktion hatte man sich dafür ausgesprochen, dass die 
Gemeinde sich gegenüber der Bewilligungsbehörde verpflichtet, weitere prioritäre 
Maßnahmen im Bereich der Hauptstraße in Sande durchzuführen, um damit eine 
Verlängerung des Programms zu erreichen.  
Folgende Maßnahmen wurden dabei favorisiert: 
 

 Maßnahme 2 – Ausgestaltung des Ortskerns zwischen den beiden 
Einmündungen der Straße Am Markt 

 

 Maßnahme 3 – Gestaltung des Ortseingangs Süd. 
 

Einzelheiten zur Ausgestaltung dieser Maßnahmen im Dorferneuerungsplan sind 
auszugsweise als Anlage beigefügt.  
 
Hier ist zu berücksichtigen, dass die Planaufstellung bereits im Jahr 2008/2009 
erfolgte und hier auch neue Ideen aufgegriffen und entwickelt werden müssen, da 
sich hier doch mittlerweile baulich gravierende Änderungen ergeben haben. 
 
Die Maßnahme „Ausgestaltung der Ortsmitte“ wurde 2009 mit rd. 240.000,00 € 
beziffert, die Gestaltung des Ortseingangs Süd mit rd. 73.000,00 €. 
 
Bei einer Antragsstellung im Jahr 2019 würde eine Ausführung der Maßnahmen bei 
einer entsprechenden Bewilligung von Fördergeldern im Jahr 2020 erfolgen. Für den 
Zeitraum zwischen 2009 und 2020 ist nach Aussage von Fachleuten mit einer 
Kostensteigerung von rd. 38 % zu kalkulieren.  
Damit wären im Haushaltsplan für das Jahr 2020 nach derzeitigem Kenntnisstand 



Investitionssummen in Höhe von rd. 330.000,00 € bzw. 100.000,00 € zu 
veranschlagen. Im Gegenzug könnten Fördermittel in Höhe von 63 % 
gegengerechnet werden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Antrag zur Verlängerung des Programms 
„Dorfentwicklung Sande“ dahingehend zu konkretisieren, dass die Gemeinde sich 
verpflichtet, bei einer entsprechenden Förderung aus Dorferneuerungsmitteln im Jahr 
2020 die Maßnahmen „Ausgestaltung der Ortsmitte zwischen den beiden 
Einmündungen der Straße Am Markt“ und „Gestaltung des Ortseingangs Süd“ 
entsprechend dem Maßnahmenplan des Dorferneuerungsplanes durchzuführen.  
 
Gleichzeitig erfolgt der Auftrag, beide Maßnahmen nach heutigem Stand konkret zu 
überplanen, damit die entsprechenden Anträge zur Erreichung von Fördergeldern in 
den zuständigen Gremien verabschiedet werden können. 
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): ca. 430.000  € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  ca. 159.000 € 
objektbezogene Einnahmen: ca. 271.000 € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit €/  Nein 
im Ergebnishaushalt 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
Auszüge DE-Plan 
 
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 



 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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